
Liebe Brandenburger Schachfamilie, 

eine weitere coronagebeutelte Saison ist abgeschlossen. Trotz vieler Widrigkeiten konnten Auf- und 

Absteiger ermittelt werden. Ich gratuliere den Aufsteigern und ziehe mein Hut vor den Vereinen und 

Schachfreunden, die sich unter den gegebenen Bedingungen bereit erklärt haben, die Saison zu Ende 

zu spielen. 

Auch die Deutschen Jugend-Einzel-Meisterschaften sind, wie ich finde, doch erfolgreich gespielt 

worden. Danke an unsere jugendlichen Vertreter und das Betreuer-/Trainerteam. 

Im Schnellschach, im Blitz, im Mannschaftsblitz und im Mannschaftspokal sind die Brandenburger 

Meister ausgespielt und gekürt worden. Auch hier meine Gratulation an die Meister und Platzierten. 

Bevor es in die verdiente Sommerpause geht, hat das Präsidium die Spieltermine im Land für die 

Mannschaftskämpfe der Saison 2022/23 festgelegt. Hierbei haben wir Schlussfolgerungen aus den 

beiden letzten Spielzeiten (2019/21 und 2021/22) gezogen und in den besonders gefährdeten 

Monaten keine Spiele angesetzt. So sind wir dem vielfachen Wunsch der Vereine und Spieler 

nachgekommen und haben Termine zur sicheren Planung gewählt. Dieser Plan entspricht nicht der 

Turnierordnung, aber bevor diese durch Corona etc. sowieso wieder außer Kraft gesetzt wird, sorgen 

wir für sichere Spielbedingungen und hoffen, dass die Saison 2023/24 wieder normal angesetzt 

werden kann. Uns ist klar, dass Überschneidungen mit einigen Turnieren auf Bundesebene bestehen, 

allerdings sind wir der Meinung, dass die Vielzahl der Brandenburger Schachspieler/innen sich nicht 

nach den wenigen Turnierspielern/innen richten sollten. In dieser schwierigen Zeit haben wir die 

Prioritäten der Vielzahl unserer Landesspieler gewidmet. 

Somit hoffen wir auf eine stressfreie, faire Saison mit wenig Ausfällen und Sondermaßnahmen, dafür 

umso mehr Freude an unserem großartigen Hobby. 

In Abstimmung mit dem Präsidium 

Michael Fuhr 


